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Der Vorstand 

 
 
Beat Trachsler    Jörg Emhardt 
Präsident     Vizepräsident / Veranstaltungen 
Spalenvorstadt 37, 4051 Basel Käppeliweg 58, 4132 Muttenz 
T: 061 331 14 25    T: 061 311 98 17 / N: 078 628 90 52 
beat.trachsler@rogg-trachsler.ch  j.emhardt@gmx.ch 
 
Valerie Schläpfer    Thomas Schönenberger 
Billett-Egge    Kassier 
Spalenvorstadt 37, 4051 Basel Hafenrainstrasse 51, 4104 Oberwil 
T: 061 261 64 40    T: 061 401 15 69 
billettegge@kulturforum-baselregio.ch kasse@kulturforum-baselregio.ch 
 
Ursula Rogg    Hanspeter Loeliger 
Sekretariat / Bulletin   Veranstaltungen 
Spalenvorstadt 37, 4051 Basel Baselmattweg 205, 4123 Allschwil 
T: 061 331 14 25    T: 061 481 76 87 
sekretariat@kultruforum-baselregio.ch hploeliger@hotmail.com 
 
Nicole Heeb    Marcel Ferralli 
Veranstaltungen    Veranstaltungen 
Baumgartenweg 22, 4106 Therwil Rohrhagstrasse 12, 4104 Oberwil 
T: 061 721 33 39    T: 061 401 19 01 
heebni@gmail.com   m.ferralli@tol.ch 
 
Esther Mesmer 
Vertretung Billett-Egge 
(ab Juni-Bulletin) 
Theater / Konzerte 
Liebrütistrasse 23 
4303 Kaiseraugst 
T: 061 481 14 46 
bresmelo@bluewin.ch 
 
 
 
 
Herausgeber  Kulturforum Basel-Regio 
 
Abonnement geht an die Mitglieder des Kulturforums und ist im 

Jahresbeitrag inbegriffen. Das Bulletin erscheint 6mal 
    jährlich. 25. Jahrgang, 2. Bulletin 2019 
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GV vom Donnerstag, 11. April 2019, 17.00 Uhr 
Alterszentrum zum Lamm, Rebgasse 16, Basel 

 
 
 

Anmeldungen für die GV sind noch möglich bis zum 
 

Montag, 8. April 2019 
 

an sekretariat@kulturforum-baselregio.ch 
 
Die Traktandenliste ist abgedruckt im Februar-Bulletin 2019. 
 
Nach dem geschäftlichen Teil sehen Sie die musikalisch umrahmte DVD, ‘Mit 
dem KuFo unterwegs 2018‘, zusammengestellt von Hanspeter Loeliger. 
 
Danach sind Sie herzlich eingeladen zu einem reichhaltigen Apéro. 
______________________________________________________________ 
 
 

Mitgliederbeitrag 2019! – Schon bezahlt? 
 
 
Wer den Jahresbeitrag von 
 

CHF 50.00 
 
per Ende März noch nicht beglichen hat (der Einzahlungsschein ist in der 
Bundmitte des Februar-Bulletins eingeheftet), möge dies bitte in den nächsten 
Tagen nachholen. 
 

Postkonto: 40-30303-9 
 

IBAN-Nummer: CH38 0900 0000 4003 0303 9 
 
 
Mit bestem Dank und mit freundlichen Grüssen 
 
Thomas Schönenberger 
Kassier 
 
 



5 
 

 
Der junge Picasso – Blaue und Rosa Periode 

in der Fondation Beyeler 
 

 
Die kostbarsten Meisterwerke 

 

 

Als Kulturhöhepunkt des Jahres 
2019 präsentiert die Fondation 
Beyeler Pablo Picassos frühe 
Meisterwerke der sogenannten 
Blauen und Rosa Periode. 
 

Erstmals in Europa werden 
Picassos Gemälde und Skulpturen, 
die zwischen 1901 und 1906 
entstanden sind, gemeinsam in 
dieser Fülle gezeigt – allesamt 
Meilensteine auf  

 

dem Weg zum berühmtesten Künstler des 20. Jahrhunderts. Die Bilder dieser 
Schaffenszeit zählen zu den schönsten der Moderne und zu den wertvollsten 
Kunstwerken überhaupt. – Im Alter von 20 Jahren begibt sich Picasso (1881–
1973) auf die Suche nach neuen Bildthemen und Ausdrucksformen, die er 
zugleich zur Vollendung führt. In rascher Folge wechseln die Stile und 
Bildwelten – eine künstlerische ‘Revolution‘ löst die andere ab. Die Ausstellung 
richtet den Fokus auf die Blaue und Rosa Periode und damit auf eine zentrale 
Phase in Picassos Werk.  
__________________________________________________ 
 
Datum  Freitag, 26. April 2019 
__________________________________________________ 
 

Besammlung 10.00 Uhr vor dem  Museumseingang 
 

Beginn  10.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr 
 

Kosten  CHF 40.00 Museumseintritt (auch für die Sammlungs- 
hängung) und private Führung + CHF 3.00 Bearb. / Porto 
 

Anmeldeschluss Sonntag, 14. April 2019 
 

Hinweis  Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 

Organisation Beat Trachsler 
______________________________________________________________ 
 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi_oJXSyo7hAhUIaVAKHVJFDN8QjRx6BAgBEAU&url=https://www.fondationbeyeler.ch/ausstellungen/?gclid%3DEAIaIQobChMI9bKPrPGG4QIV2YbVCh1YpQlgEAAYASADEgIEFfD_BwE&psig=AOvVaw2GgL-Kvd6t1EjZCceel-sl&ust=1553097878837783
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 

 
Joan Mirô – Alles ist Poesie 

Forum Würth, Arlesheim  
 

 
Die Sammlung Würth zeigt vornehmlich Grafiken aus dem Spätwerk des 
weltbekannten katalanischen Künstlers. 
 

Joan Miró (1893-1983) zählt neben seinen Zeitgenossen Pablo Picasso, Max 
Ernst, Salvador Dalí und André Masson zu den bekannten Vertretern des 
Surrealismus. Wie seine Weggefährten entwickelte auch er eine eigene 
unverwechselbare Bildsprache. Seine von Abstraktion bestimmte Ästhetik ist 
geprägt von zeichenhaften Formen und klaren Farben und besitzt in ihrer 
charakteristischen und ureigenen Bildsprache einen hohen Wieder-
erkennungswert. Die spontan und improvisiert wirkenden, zuweilen kindlich 
verspielten Motive basieren jedoch auf kalkulierter Vorarbeit und verbergen 
mitunter ihren ernsten Subtext in der von Faschismus und Gewalt geprägten 
Zeit des spanischen Bürgerkrieges. 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Dienstag, 30. April 2019 
__________________________________________________ 
 
Zeit    14.30 Uhr 
 

Treffpunkt   Foyer Forum Würth, Dornwydenweg 11, Arlesheim 
 

Dauer   ca. 1 Stunde 
 

Kosten   CHF 25.00 inbegriffen ist die Führung und Apéro 
    +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 14. April 2019 
 

Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 

OeV Mit S-Bahn oder Tram Nr.10 bis Haltestelle ‘Dornach-
Arlesheim Bahnhof‘. Bus Nr. 63 Richtung Muttenz bis 
Haltestelle Birsweg. Dornach ab: 14.18  

 
Organisation Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 

 
Helfer bei der Jungenaufzucht 

Führung im Zolli mit Alex Schläpfer 
 

 

 

In der Verhaltensbiologie gab's 
seit den 70er Jahren zunehmend 
Beobachtungen bei sozial 
lebenden Tieren, dass sich nicht 
nur die Eltern an der Aufzucht 
der Jungen beteiligen, sondern 
auch weitere Tiere. Bei 
einzelnen Ar-ten, insbesondere 
bei solchen, bei denen 
Individuen im Familien-verband 
zusammenbleiben, stellte  

 

sich rasch heraus, dass es vor allem Söhne und Töchter sind, die sich bei der 
Aufzucht beteiligen. Als Erklärung dient die Verwandtenselektion. Wenn 
geschlechtsreife Tiere nicht auswandern können, weil keine günstigen 
Lebensräume vorhanden sind, ist es für sie die beste Lösung, ihren Eltern bei 
der Aufzucht der Geschwister zu helfen. Genetisch wertvoller wäre es zwar, 
eigene Junge zu produzieren, wenn das aber nicht möglich ist, ist das Helfen 
eine valable Alternative. Vor allem bei Vögeln gibt es aber auch Fälle, bei denen 
Junggesellen wildfremde Weibchen füttern – sind das echte Altruisten, oder 
haben sie da so was wie Hintergedanken? 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch, 9. Mai 2019  
__________________________________________________ 
 
Zeit / Dauer  09.30 Uhr bis ca. 10.30 Uhr 
 

Treffpunkt   Haupteingang Zolli 
 

Kosten   CHF 33.00 inbegriffen sind Eintritt und Führung 
    CHF 18.00 falls Sie ein Zolli Abo besitzen  
    +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 14. April 2019 
 

Hinweise  Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt.. 
 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://s1.1zoom.me/big0/896/Brown_Bears_Cubs_Two_468816.jpg
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

 
Das wohl beliebteste Gitarrenkonzert live 

Martinskirche Basel 
 

 

 

 
Orquestra de Cadaqués 

 
Jaime Martin, Leitung 

 
Pablo Sainz Villegas, Gitarre 

 

 

Er ist einer der begehrtesten Gitarristen unserer Zeit. Pablo Sainz Villegas. Das 
beliebte Gitarrenkonzert von Joaquin Rodrigo erklingt bei uns unter seinen 
Fingern. 
 

Eröffnet wird der Abend mit Isaac Albéniz’ „Tres paisajes ibéricos“. Lassen Sie 
sich durch die spanischen Klänge, gespielt vom Orquestra de Cadaques unter 
der Leitung seines Chefs, Jaime Martin, an diesem Frühlingsabend verzaubern! 
Zum Schluss erklingt Ludwig van Beethovens Sinfonie Nr. 4 in B-Dur.  
__________________________________________________ 
 
Datum    Donnerstag, 9. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 

Ort    Martinskirche Basel 
 

Beginn   19.30 Uhr 
 

Kosten   Kat. 2: CHF 47.50 (statt 95.00) 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

 Platzwünsche können nicht berücksichtigt werden! 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 21. April 2019 
 

Hinweis  Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein. 

 

Organisation  Valerie Schläpfer 
______________________________________________________________ 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi7u-St8IvhAhVKyqQKHU7MCoQQjRx6BAgBEAU&url=/url?sa%3Di%26rct%3Dj%26q%3D%26esrc%3Ds%26source%3Dimages%26cd%3D%26ved%3D%26url%3Dhttps://lasentinel.net/the-lisa-smith-wengler-center-for-the-arts-presents-pablo-sainz-villegas.html%26psig%3DAOvVaw2vbDvb6rTODhKsXR82dVre%26ust%3D1553004888106540&psig=AOvVaw2vbDvb6rTODhKsXR82dVre&ust=1553004888106540
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

 
Dani & Ensemble 

im Häbse-Theater Basel 
 

 

 

"Wenn s Zwölfi schloot..." 
 

neue Dialektkomödie von und mit  
 

Dani von Wattenwyl. 
 

 

Ein Schlosshotel im schottischen Hochland fristet ein ruhiges und gemütliches 
Dasein. Die Zeit der grossen Touristenströme scheint vorbei. Um das Hotel 
wieder aufleben zu lassen, hat der Neffe der Hotelbesitzerin eine Idee, wie er 
die Gäste anlocken kann: Er behauptet, dass es im Schlosshotel spukt und man 
von der Schlossterrasse den perfekten Blick auf das See-Monster hat. 
 
Der Trick funktioniert und neugierige Gäste strömen ins Hotel. Die Gäste wollen 
natürlich den Spuk erleben und auch ‘Nessie‘ treffen. So sehen sich der Neffe 
und das Personal gezwungen, die Geister zum Leben zu erwecken. Alles läuft 
nach Plan, bis der Neffe und sein Personal feststellen, dass der Spuk nicht nur 
von ihnen inszeniert ist.... 
__________________________________________________ 
 
Datum   Donnerstag, 9. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 
Ort    Häbse-Theater, Klingentalstrasse 79 
 

Beginn   20.00 Uhr 
 

Kosten   CHF 35.00 (statt 45.00) 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Sonntag, 16. April 2019 
 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein.  

 
Organisation  Valerie Schläpfer 
 

______________________________________________________________ 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

 
Die Kelten – Vergessene Ahnen Europas 

Vortrag mit Mike Stoll 
 

 

Wiederholung, da die Veranstaltung rasch ausgebucht war! 
 

 „Ganz Gallien besteht aus drei Teilen, deren einen die Belgen, deren anderen die 
Aquitanier bewohnen, während im dritten Teil das Volk lebt, das sich selbst Kelten 
nennt, in unserer Sprache aber Gallier heisst.“ Doch wer waren diese Kelten, die 
sich den römischen Legionen Caesars in den Weg stellten und bis heute in den 
Comicbänden von Asterix und Obelix ein heldenaftes Fortleben geniessen? Die 
Kelten selbst äusserten sich hierzu nicht, denn sie haben uns keinerlei Texte 
hinterlassen. Die einzigen Erwähnungen dieses geheimnisvollen Volkes stammen 
von den Griechen und Römern, die die Kelten als ‘Barbaren‘ bezeichneten, weil 
sie deren Sprache nicht verstanden. Dieses verächtliche Bild hat sich tief ins 
kulturelle Gedächtnis Europas eingebrannt. 
 

Für das handwerkliche Können der Kelten sprechen unbestritten ihre filigranen, 
unglaublich schönen Goldschmiedearbeiten, die in Grabfunden zum Vorschein 
gekommen sind. Ihre Druiden waren bei Freund und Feind respektiert, sollen sie 
doch über eine tiefe Erkenntnis der Kräfte der Natur verfügt und dieses machtvolle 
Wissen in den mysteriösen Megalithbauten verewigt haben, auch wenn es in den 
antiken Quellen keinerlei Hinweise dafür gibt. Und dennoch hat ihre Weltsicht in 
den Liedern der Barden und Troubadoure überlebt. Die keltischen Stämme mögen 
vielleicht verschwunden sein, doch ihre Kultur hat zweifellos den Untergang des 
römischen Reiches und Wirren des früheren Mittelalters überdauert.  
________________________________________________________________ 
 
Datum  Freitag, 10. Mai 2019 
 
 
Zeit   14.30 Uhr – ca. 16.30 Uhr 
 
Ort   Keller der Fasnachtsgesellschaft Olympia Alte Garde 

Schafgässlein /Eingang zwischen Utengasse und Rebgasse 
 
Kosten  CHF 25.00 + CHF. 3.00 Bearbeitungsgeb./Porto 
 

Anmeldeschluss Sonntag, 21. April 2019 
 
Hinweis  mindestens 20 Personen 
 
Verantwortlich Jörg Emhardt 
______________________________________________________________ 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 

Szenensprünge – die Jubiläumsschau im BMT 
Eine Reise durch die Welt der Figuren 

 
 

Nachmittagsvorstellung 
 

Wir feiern 75 Jahre Basler Marionetten Theater und zeigen unter dem Titel 
‘Szenensprünge‘ ein abwechslungsreiches Vorabendprogramm mit Figuren aus 
unterschiedlichen Epochen von Richard Koelner, Christian Schuppli bis zu 
Wolfgang Burn und Madeleine Burn-Kaufmann. 
 

Am Anfang der Reise steht der bauernschlaue Hanswurst aus dem Stück 
‘Faust‘, der bei einem Besuch im Studierzimmer des Gelehrten ein mystisches 
Buch entdeckt. Alsbald ereignet sich Seltsames: Hanswurst verschwindet und 
wird in einen Strudel von kuriosen Begegnungen mit anderen Figuren gezogen. 
Er wird Zeuge künstlerischen  Schaffens im Basler Marionetten Theater und 
findet sich immer wieder in neuen Spielsituationen. Wird sich Hanswurst aus 
dieser Spirale wieder befreien können?  
 

Gespielt wird mit verschiedenen Figurenarten. Dialekt und Hochdeutsch. 
Es erwartet Sie ein vergnüglicher Vorabend im einzigartigen Ambiente des 
historischen Zehntenkellers.  
 

 
Sonntag  Sonntag, 12. Mai oder Sonntag, 19. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 
Zeit   jeweils 17.00 Uhr – ca. 19.15 Uhr 
 
Ort   Basler Marionetten Theater im Zehntenkeller 

Münsterplatz 8, Basel 
 
Kosten  CHF 40.00 / AHV CHF 30.00 

+ CHF  3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
inkl. Muttertagsapéro am 12. Mai 

 
Anmeldeschluss Sonntag, 21. April 2019 
 
Hinweis  Die Karten erhalten Sie nach Anmeldeschluss mit EZ.  
 
Verantwortlich Jörg Emhardt 
 
 
Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/


12 
 

 
 

 
Alles Emil, oder?! 
im Fauteuil Theater 

 
 
Emil Steinberger kommt mit einem neuen Programm auf die Bühne, in dem 
er weitere seiner beliebten EMIL-Klassiker spielt, aber auch neue, ganz 
aktuelle Nummern. 
 
 

 

Was Emil im neuen Programm 
spielt, wollen wir noch nicht 
verraten. Nur so viel, er zeigt nur 
Nummern, die er im letzten 
Programm (”Emil – No einisch!”) 
nicht gespielt hat. Lassen Sie sich 
überraschen, was Emil aus der 
Wunderkiste holt.  
 

 

Oft hört Emil den Satz: „Als Kind habe ich alle Ihre Nummern auswendig 
gespielt.“ Bringen Sie also auch ihre Kinder und Enkelkinder mit in die 
Vorstellung, denn ‘Alles Emil, oder?!‘ ist ein Programm für die ganze Familie. 
Eines verraten wir Ihnen schon jetzt: Dieses Mal wird es kein fast dreistündiges 
Programm. Wir wollen ja, dass Sie rechtzeitig vor Mitternacht, zur Landeshymne 
am Radio, wieder zuhause sind. 
__________________________________________________ 
 
Datum    Dienstag, 14. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 
Ort    Theater Fauteuil am Spalenberg 12 
 

Beginn   19.30 Uhr 
 

Kosten   CHF 49.00 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Sonntag, 21. April 2019 
 

Hinweis  Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein. 

 
Organisation  Valerie Schläpfer 
______________________________________________________________ 
 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjV1ryZ3obhAhUFJVAKHf89ApAQjRx6BAgBEAU&url=https://www.aargauerzeitung.ch/panorama/people/emil-steinberger-muss-fuer-seine-alten-nummern-wieder-bueffeln-127195630&psig=AOvVaw3CtY2vl4bJugXuAdmgwRg9&ust=1552828223846544
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 

 
Altes Handwerk in der Ostschweiz 

Handmaschinensticker und Seilmacher 
 
 

Ein weiteres Mal führt uns der Heidi-Car in die Ostschweiz. 
 

 

Von Bernhard Hollenstein geht 
die Sage: Irgendwo auf dem 
Land in der Ostschweiz gebe es 
‘einen uralten Mann‘, der habe 
die Ära der Handstickerei in der 
Schweiz noch miterlebt. Die 
Hochblüte jener Industrie, die 
der Schweizer Wirtschaft vor 
gar nicht so langer Zeit mehr 
Geld brachte als Uhren und 
Banken zusammen. Vor dem 
ersten Weltkrieg wurden fast 
fünfzig  

Prozent der gesamten Weltproduktion an kostbaren Spitzen in der Ostschweiz 
produziert. 1829 war die halbmechanische Handstickmaschine erfunden 
worden. Zehntausende von Ostschweizer Bauern liessen sich zu Handstickern 
ausbilden, um mit Heimarbeit dazuzuverdienen. Und so stellt man sich 
Hollenstein als eine Art menschliches Fossil vor. Unsagbar alt, kaum noch 
Fleisch und Blut, ein verblichener Hauch aus einer frühindustriellen Welt, die 
schon vor vielen Jahrzehnten untergegangen ist. Dann öffnet er die Tür seines 
dreihundertjährigen Holzhäuschens in einem Weiler im Toggenburg, und alles 
ist ganz anders. 
 

Zum Mittagessen sind wir im Restaurant Schäfli in Wiesen.  
 

 

Am Nachmittag besichtigen wir 
die letzte Handseilerei der 
Schweiz in Winterthur. Die 
Seilerei Kislig, einer der ältesten 
Handwerksbetriebe in 
Winterthur, steht seit 1878 nahe 
dem Stadtzentrum. Der 
unscheinbare Holzbau inmitten 
eines Wohn-quartiers entpuppt 
sich beim  

 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
https://www.google.ch/imgres?imgurl=https://img.luzernerzeitung.ch/S%3DW560/O%3D75/https://nzz-regio-assets-prod.s3.amazonaws.com/2018/4/13/d82ad9be-8b73-4058-8906-f9fdcca509c9.jpeg&imgrefurl=https://www.tagblatt.ch/ostschweiz/die-letzten-handsticker-ld.175643&docid=DBHmGUF3nSM3XM&tbnid=G_rqxk4Lu30FSM:&vet=10ahUKEwjJiqTXvI7hAhXNKlAKHWrKBVMQMwhnKB0wHQ..i&w=468&h=326&itg=1&bih=342&biw=781&q=Hollenstein%20%2B%20Handstickerei&ved=0ahUKEwjJiqTXvI7hAhXNKlAKHWrKBVMQMwhnKB0wHQ&iact=mrc&uact=8
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiZmYnLvo7hAhXKDOwKHdGgD5sQjRx6BAgBEAU&url=https://www.mr-schlieren.ch/lauftraeff-winterthur/&psig=AOvVaw1YK5kpPcNZd1oqPafODm1V&ust=1553094595504430
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Betreten als imposantes 100 m langes Gebäude mit unvergesslicher 
Atmosphäre. Herr Benz wird mit uns ein Seil herstellen das wir behalten dürfen.  
 

Eine weitere Überraschung, die uns die Ostschweiz bietet ! 
 

______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch, 15. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 

Programm 
 
07:20 Uhr Besammlung Busparkplatz Meret Oppenheim-Strasse 

hinter dem Bahnhof SBB, Gundeldingerseite 
 
07:30 Uhr   Abfahrt 
10:00 Uhr   Kaffeepause Rest Schäfli Wiesen 
10:30 Uhr   Führung Handmaschinenstickerei 
12:15 Uhr   Mittagessen 
 
Menu 1 (Wiesler Pfännli)   Menu (vegetarisch) 
Blattsalat      Gemischter Salat 
Schweisfilet an Pilzrahmsauce   Käsespätzli 
Käsespätzli mit Zwiebeln, Gemüse 
Caramel Köpfli     Caramel Köpfli 
 
14:00 Uhr   Fahrt nach Winterthur 
15:00 Uhr   Führung Seilerei Kislig 
16:45Uhr   Rückfahrt nach Basel 
18:15 Uhr   Ankunft in Basel 
 
Kosten   Menu 1  CHF 135.00 

Menu 2  CHF 125.00 
+ CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr / Porto 
Inbegriffen: bequeme Reise in modernem Reisebus 
Kaffe-Gipfeli, 2 Führungen, Mittagessen (ohne 
Getränke) 

 
Anmeldeschluss  Sonntag, 21. April 2019 
 
Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt.   
   Gut zu Fuss Bedingung. 
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 
Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 
 

 
Simon Enzler – Wahrhalsig 

im Fauteuil Theater 
 

 

 
 
Jedes Jahr im August spielt sich am Nachthimmel ein fulminantes Spektakel ab. 
Unzählige Sternschnuppen aus dem Sternbild des Perseus ziehen die 
Schlaflosen in ihren Bann und verleiten selbst den aufgeklärtesten Geist zu 
einem Wunsch. Aber was wünschen? Gerechtigkeit für alle oder Geld für eine 
neue Gusseisenpfanne? Einen sicheren Job oder die Erfüllung eines 
Kindheitstraumes? Wahrheit, oder reicht es nicht schon, dass einem die 
anderen glauben? ‘Wahrhalsig‘ werden diese Fragen gestellt. Am Schluss bleibt 
eine einzige Antwort:  
 

Nicht alles, was wahr wird, war gewünscht. 
_________________________________________________ 
 
Datum    Donnerstag, 16. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 
Ort    Theater Fauteuil am Spalenberg 12 
 

Beginn   20.00 Uhr 
 

Kosten   CHF 35.00 (statt 45.00) 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Sonntag, 21. April 2019 
 

Hinweis  Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein. 

 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjAuMTC24bhAhW4wAIHHZztCKYQjRx6BAgBEAU&url=https://www.starticket.ch/de/tickets/simon-enzler-wahrhalsig-20190914-2000-wurth-haus-rorschach&psig=AOvVaw3b62oKO7oa5GIAILCSG7Ig&ust=1552827486620075
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Organisation  Valerie Schläpfer 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
Anatolia / Wundpraxis 
Dezember Seite 13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
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Von Mücken und Elefanten 

Ein tierischer Rundgang durch Basels Gassen 
 

 
Rundgang mit Mike Stoll 

 

 

Es wird die Besucher von Basel kaum 
überraschen, wenn sie erfahren, dass es 
seit der Stadtgründung bis in die Neuzeit 
hinein von tierischen Bewohnern nur so 
wimmelt. Im Gewusel der Gassen trifft man 
neben den nicht seltenen zweibeinigen 
Rindviechern immer wieder auch auf deren 
nützlichere Vertreter mit vier Füssen – 
pardon Hufen. Dazwischen wühlen sich 
grunzende Schweine durch den umher-
liegenden Unrat und gackernde Hühner 
und schnatternde Gänse bevölkern die 

 

Hinterhöfe. Im Stadtgraben grasten einst stolze Hirsche und in den kühlen 
Trögen der Brunnen wurden frische Fische feilgeboten, während auf deren 
hohen Stöcken auch mal eine Gämse Ausschau hält. Aber auch Exoten wie 
Elefanten, Löwen und neckische Affen geben sich seit dem Mittelalter auf 
Basels Plätzen ein buntes Stelldichein. 
 

Abgerundet wird der tierische Spaziergang mit Mike Stoll dann von eher 
kleineren Exemplaren wie Mäusen, Ratten und Mücken. 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Dienstag, 21. Mai 2019 
___________________________________________________ 
 
Zeit    15.30 – 17.00 Uhr 
 

Treff-/Endpunkt  auf der Pfalz hinter dem Münster / Gemsbergbrunnen 
 
Kosten   CHF 25.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto 
 
Anmeldeschluss  Sonntag, 28. April  2019 
 
Verantwortlich  Jörg Emhardt 
 
 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi8ncDy6vfgAhXDKVAKHQGdDqcQjRx6BAgBEAU&url=https://www.deutsches-architektur-forum.de/forum/archive/index.php/t-9415.html&psig=AOvVaw2iuXlqyf4WLCHx3p_3gv6I&ust=1552316231090498
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 
 

 
Der Zahn der Zeit 

Vortrag von Helen Liebendörfer 
 

 
Die Basler Münsterbauhütte vom Mittelalter bis zur Gegenwart 

 
Es ist natürlich allen bewusst, dass das Münster erhalten und unterhalten 
werden muss, denn das Basler Münster gehört zu den 
Hauptsehenswürdigkeiten der Stadt. 
 
Zur 1000 Jahr-Feier des Heinrichsmünsters wird im Vortrag einerseits das 
Bauwerk näher gebracht und andererseits über die Arbeit der Basler 
Münsterbauhütte berichtet, über ihre Aufgaben im Mittelalter und vor allem 
über ihre Arbeit in den vergangenen 30 Jahren. 
 
 
Datum   Mittwoch, 22. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 
Zeit    15.00 Uhr 
 

Treffpunkt   Suppenstube zur Krähe, Spalenvorstadt 13, Basel 
 

Dauer   ca. 1 1/2 Stunden 
 

Apéro   Ein Getränk und ein Stück Fruchtwähe  
 

Kosten CHF 30.00 inbegriffen sind Vortrag +CHF 3.00 
Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Sonntag, 5. Mai 2019 
 
Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung 
 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
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Marc St. Germains ‘Tanzstunde‘ 

im Förnbacher Theater 
 

 

 

Ever Montgomery muss für eine 
Preisverleihung tanzen lernen. 
Eigentlich keine allzu schwierige 
Aufgabe, würde er nicht Körper-
kontakt verabscheuen. Ever ist 
Autist, in Gesprächen nimmt er 
meist alles wörtlich, die 
Gesichtsausdrücke seiner 
Mitmenschen muss er müh-sam 
entschlüsseln, und seinen Alltag 
hat er nach strikten Regeln 
organisiert.   

Dieses Leben wird heftig durcheinandergebracht, denn als Tanzlehrerin hat er 
sich seine Nachbarin Senga Quinn ausgesucht. Senga hat jedoch eigene 
Probleme: Nach einem Unfall ist es fraglich, ob ihr gebrochenes Bein je so weit 
heilen wird, dass sie wieder als Tänzerin arbeiten kann. Die Stimmung ist also 
ziemlich gereizt, als Ever seine Nachbarin um Unterricht bittet, zumal ihm 
Empathie angesichts ihrer düsteren Karriereaussichten fremd ist und Senga das 
absurd hohe Honorar zunächst als unmoralisches Angebot missversteht.  
 

Mark St. Germain hat ein berührendes, witziges Stück geschrieben über ein 
Paar, das nur mühsam denselben Takt halten kann, aber im Laufe seiner 
Tanzstunden viel wichtigere Dinge über den anderen und sich selbst lernt. 
______________________________________________________________ 
 
Datum  Sonntag, 26. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 

Ort / Beginn Förnbacher Theater im Badischen Bahnhof / 18.00 Uhr 
 

Kosten  Kat. A CHF 55.00 (statt CHF 65.00) 
   Kat. B CHF 52.00 (statt CHF 62.00) 
   + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr / Porto pro Best. 
 

Anmeldeschluss Sonntag, 5. Mai 2019 
 

Hinweis  Sie erhalten die Karten samt EZ nach Anmeldeschluss 
 

Organisation Ursula Rogg 

https://foernbacher.ch/shows/die-tanzstunde
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Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

Nicola Benedetti, die schottische Stargeigerin 
Musical Theater Basel 

Scottish Chamber Orchestra 
Nicola Benedetti, Violine 

Nicola Benedetti, die charmante schottische Stargeigerin hat im Verlaufe der 
letzten zehn Jahre die internationalen Konzertpodien erobert und sich in die 
Herzen der Menschen gespielt. Für ihr Basler Debüt hat Nicola Benedetti die 
Violinkonzerte Nr. 3 in G-Dur und Nr. 5 in A-Dur von Wolfgang Amadeus Mozart 
ausgewählt. Zwischen ihren beiden Soloauftritten hören wir das Scottish 
Chamber Orchestra in Mozarts populärer Sinfonie D-Dur, der ‘Haffner‘-Sinfonie. 

Lassen Sie sich dieses Ereignis nicht entgehen! 
______________________________________________________________ 

Datum Montag, 27. Mai 2019 
__________________________________________________ 
Ort Musical Theater Basel 

Beginn 19.30 Uhr 

Kosten Kat. 1: CHF 55.00 (statt 110.00) 
Kat. 2: CHF 47.50 (statt 95.00) 
+CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung
Platzwünsche können nicht berücksichtigt werden!

Anmeldeschluss Sonntag, 5. Mai 2019 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 

Organisation Valerie Schläpfer 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiciNjv0obhAhVSZlAKHboTCa0QjRx6BAgBEAU&url=https://www.richmondconcerts.co.uk/event/nicola-benedetti-violin-alexei-grynyuk-piano/&psig=AOvVaw2h-6vHrgFnMSlWmEq6WZid&ust=1552825212870402
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______________________________________________________________ 
 
Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

 
„Ich bin von armen, aber frommen Eltern geboren.“ 

Das Leben von Johann Peter Hebel 
 

 

Wiederholung wegen grosser Nachfrage 
Vortrag von Beat Trachsler 

 

 

Der Name des Dichters (1760-
1826) ist im alemannischen 
Sprachgebiet, besonders in Basel, 
noch einiger-massen bekannt. Sein 
Name, ja, einige seiner 
Alemannischen Ge-dichte auch und 
seiner Kalen-dergeschichten. Wie 
aber steht es um die Kenntnis 
seiner Biographie?  
 
Wer waren seine Eltern, wer seine 
Jugendfreunde, was hatte Hebel für 
einen Beruf, wie kommt es, dass er 

ans Gymnasium Illustre nach Karlsruhe berufen wurde, was spielte Gustave 
Fecht in Hebels Leben für eine Rolle? Fragen über Fragen. 
 

Der Referent gibt Ihnen in seinem Vortrag ‘Wissenswertes aus dem Leben von 
Johann Peter Hebel‘ kompetent Auskunft. 
 

 
Datum   Dienstag, 28. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 
Zeit    14.30 – 16.00 Uhr 
 

Ort    Suppenstube zur Krähe, Spalenvorstadt 13, Basel 
 

Apéro   Ein Getränk und ein Stück Quiche Lorraine 
 
Kosten   CHF 30.00, inbegriffen Vortrag, Apéro inkl. Getränk 
    + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr, Porto pro Best. 
 
Anmeldeschluss  Sonntag, 5. Mai 2019 
 
Hinweise   maximal 30 Personen 
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 
Verantwortlich  Beat Trachsler 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwivzMiFpvzfAhUBKlAKHfGlBX4QjRx6BAgBEAU&url=https://www.leo-bw.de/web/guest/detail/-/Detail/details/DOKUMENT/lmz_bilddatenbank/LMZ971087/Johann%2BPeter%2BHebel%2Bund%2Bdie%2BMarkgr%C3%A4flerin%2BVreneli%2Bum%2B1814&psig=AOvVaw0PRSeHbS6tExs6bLX1PTT5&ust=1548071496981285


22 
 

 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

 
Campus Fachhochschule Nordwestschweiz 

Führung durch die FHNW 
 

  
Architektur, Life Sciences, Pädagogik, Soziale Arbeit und Mechatronik 

 

Im Campus Neubau der FHNW 
Muttenz studieren, forschen und 
arbeiten rund 4500 Menschen. 

Es finden Aus- und Weiter-
bildungsveranstaltungen der 
Hochschu-le für Architektur, Bau und 
Geomatik, der Hochschule für Life 
Sciences, der Pädagogischen 
Hochschule, der Hoch-schule für 
Soziale Arbeit und des trinationalen 
Studiengangs Mechatronik der 
Hochschule für Technik statt. Der 
grosszügige und attraktiv gestaltete 
Campus Park sowie das breite Angebot  

in Kultur und Sport schaffen für Studierende und Mitarbeitende einen guten 
Ausgleich in der Freizeit. Auf dem Areal sorgen zusätzlich die öffentliche 
Campus Bibliothek, das öffentliche Campus Restaurant ‘CUBE‘, die Mensa 
und die ‘CUBE‘ Lounge für Begegnung.  
__________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch, 29. Mai 2019 
__________________________________________________ 
 

Zeit / Dauer  14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr 
 

Treffpunkt Haupteingang Hofackerstrasse 30, Muttenz 
Bus Nr. 47 oder 63, Haltestelle Fachhochschule 

 

Kosten   CHF 25.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr / Porto 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 12. Mai 2019 
 

Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung.  
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiq2JXI8ovhAhVCZlAKHT9jAm8QjRx6BAgBEAU&url=https://www.fhnw.ch/de/die-fhnw/hochschulen/lifesciences/news-und-events/highlights-fruehling-2018&psig=AOvVaw0EPLpLld8tPITCX5PUNjSv&ust=1553005488641860
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Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
Inserat Hardegger / Weber Bäckerei 
Seite 5 Dezember 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
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Geschichte von der Liebe von John Berger 

Lesung mit Serena Wey im Garage Theater Basel 
 

 

Neu im Angebot des Kulturforums Basel-Regio 
 

 

Serena Wey arbeitete nach der 
Schauspielausbildung längere 
Zeit als festes Ensemblemitglied 
beim Stadttheater Bern und beim 
Theater Basel. Seit 1986 
engagiert sie sich als freie 
Schauspie-lerin/Sängerin im 
Grenzbereich von Theater/Musik.  
Seit 2012 führt sie den Probe- 
und Aufführungsort Theater 
Garage in Basel. 
 

Speziell fürs Kulturforum liest Serena Wey zwei Geschichten von John Berger, 
einem Meister der Achtsamkeit, aus dem Buch ‘Spiel mir ein Lied‘. 
 

Die Geschichten erzählen von der Liebe, von der Liebe zum Leben, zu den 
Menschen – und von der Leidenschaft. Schauplatz ist ein kleines Bergdorf in 
Frankreich. Für die Menschen, die hier leben, ist es die Mitte der Welt und steht 
für all die anderen Orte, die Menschen als Heimat empfinden. 
Musik von Eleni Karaindrou 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Montag, 3. Juni 2019 
__________________________________________________ 
 

Ort    Theater Garage, Bärenfelserstrasse 20 / Hinterhaus 
4057 Basel (Tram Nr.8 bis Haltestelle Kaserne) 

 

Beginn   19.30 Uhr 
 
Kosten   CHF 40.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgeb./ Porto 
 

Hinweis   mindestens 25 Personen / Sie erhalten eine Best. 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 12. Mai 2019 
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Organisation  Beat Trachsler 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 

 
Kleinhüningen  –  Ein Dorf mitten in der Stadt 

Rundgang mit Mike Stoll 
 
 

 

Kleinhüningen blieb bis Ende 
des 19. Jahrhunderts ein ver-
träumtes Fischerdorf. Erst 
mit der fortschreitenden 
Industri-alisierung in der 
Region und der 
Eingemeindung in die Stadt 
1908 änderte sich in kurzer 
Zeit praktisch alles:  

Innerhalb von wenigen Jahrzenten wandelte sich der unbedeutende Grenzort 
zu einem der wichtigen Güterumschlagsplätze des Landes und zum einzigen 
Schweizer Hafen mit Meeranschluss. Viele der einstigen Fischer und Bauern 
sahen darin für sich und ihre Familien die Chance auf eine bessere und vor 
allem sichere Zukunft. 
 

Doch der Fortschritt brachte nicht nur einen bescheidenen Wohlstand und 
sozialen Aufstieg mit sich – nein, aufgrund brutaler baulicher Einschnitte und 
massiver Zuwanderung von weiteren Arbeitskräften verlor das einstige Dorf 
beinahe seine Identität und inneren Zusammenhalt. Beinahe – denn das 
Fischerdorf ist noch da und der Gemeinsinn der heutigen Einwohnerschaft ist 
hier so lebendig wie sonst wo in unserer Stadt! 
 

Wenn Sie’s nicht glauben, folgen Sie Mike Stoll auf diesem speziellen 
Rundgang durch die wechselvolle Geschichte eines Dorfes mitten in der Stadt. 
 
 
Datum   Freitag, 14. Juni 2019 
___________________________________________________ 
 
Zeit    15.30 bis 17.00 Uhr 
 
Treffpunkt   Tramstation ‘Kleinhüningen‘, Linie 8 
 
Endpunkt   Bürgins Fischershaus, Bonergasse / Kleinhünigen 
 
Kosten   CHF 25.00 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto 
 

Anmeldeschluss  Sonntag, 19. Mai 2019 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi-vNHzsfXgAhXPb1AKHS1oCOcQjRx6BAgBEAU&url=http://barfi.ch/News-Basel/Restaurant-Schifferhaus-in-Kleinhueningen-soll-Kindergarten-werden&psig=AOvVaw2QVTgbksMaAHWYt3xyhn9p&ust=1552232169969012
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Verantwortlich  Jörg Emhardt 
 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
 

Guete Wyy git s au doo! 
Ein Muss für Weinkenner, -liebhaber und Interessenten 

 
 

 

vo de Rääbe ins Glas 
 

Bei einem Rundgang in seinem 
Rebberg am Muttenzer Wartenberg 
gibt uns Wilfried Wehrli, Kulturforum-
Mitglied und Geschäftsführer des 
Rebbauvereins Muttenz Einblick in die 
hohe Schule der Önologie und lässt  
uns bei der anschliessenden Degusta
tion seine guten Tropfen im ‘Rääb- 
hüüsli‘ verkosten. Dauer: ca. 4 
Stunden.  
 

__________________________________________________ 
 
Datum   Freitag, 21. Juni 2019 
__________________________________________________ 
 

Programm 
 
13.50 Uhr Besammlung bei der Dorfkirche Muttenz, Bushaltstelle Mittenza 

BUS-Nr. 60 oder mit Tram Nr. 14 bis Muttenz-Dorf, dann ca. 10‘ 
bis zur Kirche. 

 
14.00 Uhr 20minütiger Bummel bergauf zum Rebberg 

Für Mitglieder, die nicht gut zu Fuss sind, wird ein Fahrservice 
angeboten. 

  
14.30 Uhr Rundgang im Rebberg mit Informationen über den Weinanbau 
 
15.30 Uhr Degustation von Weinen des Rebbauvereins Muttenz 
 

17.00 Uhr Gemeinsamer Spaziergang zurück ins Dorf 
 

Teilnehmer maximal 20 Personen! 
 
Kosten CHF 35.00 Führung mit Degustation + CHF 3.00 Bearb.Geb. 
 

Hinweis Bei der Anmeldung unbedingt vermerken: Bitte Fahrdienst!  
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
https://www.google.ch/imgres?imgurl=http://www.rebbauverein-muttenz.ch/assets/images/wbv/Hallenhaus.jpg&imgrefurl=http://www.rebbauverein-muttenz.ch/rebberg/fuehrungen.html&docid=tjDEPSsAawQzCM&tbnid=G3W2Z5ZqcLtKwM:&vet=10ahUKEwjxopjl7PfgAhXBxoUKHeRMA7cQMwhIKAowCg..i&w=320&h=240&bih=342&biw=781&q=Rebbauverein%20Muttenz&ved=0ahUKEwjxopjl7PfgAhXBxoUKHeRMA7cQMwhIKAowCg&iact=mrc&uact=8
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Anmeldeschluss Sonntag, 26. Mai 2019 
 

Verantwortlich Jörg Emhardt 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
Inserat Heidi Reisen / Wirtschaft Heyer 
Dezember Seite 28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kulturforum-baselregio.ch/
http://www.kulturforum-baselregio.ch/
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Basel Tattoo 2019 
Vorverkauf 

 
 

Das Basel Tattoo bringt seit 2006 die besten und spektakulärsten Militärmusik- 
und Show-Formationen aus der ganzen Welt nach Basel. Es erwarten Sie etwa 
20 Formationen mit rund 1‘000 Mitwirkenden.  
 

Die Show bietet für jeden ein Highlight: traditionelle Marschmusik, klassische 
Ohrwürmer, bekannte moderne Popsongs und spannende musikalische 
Experimente – umrahmt von fantastischen Tanzeinlagen und eindrücklichen 
Licht- und Feuerwerkeffekten. 
  

Grossformationen sorgen für eine abwechslungsreiche Show gespickt mit 
Überraschungsmomenten und entführen das Publikum musikalisch wie optisch 
rund um die Welt. Die farbenfrohen und prachtvollen Auftritte garantieren 
emotionale Highlights für alle Sinne. 
 
Es erwartet Sie nebst einem aussergewöhnlichen musikalischen Hochgenuss 
und packenden Rhythmen wiederum prächtige Kostüme und Uniformen sowie 
die Crème de la Crème der Massed Pipes and Drums. Geniessen Sie das Basel 
Tattoo 2019 vor der wunderschönen historischen Kulisse der Kaserne Basel.  
 

Für KuFo-Mitglieder sind wie immer sehr gute Plätze reserviert! 
____________________________________________________ 
 
Daten  Dienstag,   16. Juli  2019  um 21.00 Uhr  I  und 

Mittwoch,   17. Juli  2019  um 21.00 Uhr  II 
___________________________________________________ 
 
Ort   Kasernenareal  Basel 
 

Tickets  Kat. L2  (Reihen 12-16)  zu CHF 109.00 
für Senioren  zu  CHF  98.50  
+ CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss Sonntag, 28. April 2019 
 
Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Tickets mit 

Rechnung.  
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Verantwortlich Jörg Emhardt 
 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Formular in der Mitte des Bulletins oder über 
www.kulturforum-baselregio.ch 
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